
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lehramtsstudiengang (gemäß  Wiss. Prüfungsordnung 2001) 
Zwischenprüfung im Fach Ältere deutsche Literatur und Sprache 
 
I. Studienbegleitende schriftliche Prüfungsleistung: 
 

1. Die Dozentinnen und Dozenten des Faches Germanistische Mediävistik (Ältere 
deutsche Literatur und Sprache) empfehlen Studentinnen und Studenten des Lehr-
amtsstudiengangs, die gemäß Zwischenprüfungsordnung geforderte schriftliche 
Prüfungsleistung in einem literaturwissenschaftlichen Proseminar abzulegen. Die 
schriftliche Prüfungsleistung in einem Proseminar aus dem Bereich „Ältere 
deutsche Literatur“ wird in der Regel in Form einer Hausarbeit erbracht. 

 
2. Mit Ausnahme der B.A.-spezifischen Proseminare  „Sprachlich orientierte Lektüre“ 

können Lehramtsstudentinnen und -studenten alle Proseminare belegen, die im 
Fach Ältere deutsche Literatur und Sprache angeboten werden.  

 
3. Belegen Lehramtsstudentinnen und –studenten ein Proseminar aus dem Bereich 

Sprache (z. B. „Sprachentwicklung vor 1800“ oder „Althochdeutsch / Alt-
sächsisch“), ist das Seminar mit einer Hausarbeit oder einer vergleichbaren 
schriftlichen Leistung abzuschließen. 

 
 
II. Punktuelle mündliche Prüfung 
 
Die mündliche Prüfung im Fach Ältere deutsche Literatur und Sprache erstreckt sich auf 
die beiden Prüfungsgebiete „Sprache“ und „Literatur“. Beide werden ca. 10 Minuten ge-
prüft.  Grundlage des Prüfungsgegenstandes im Bereich „Literatur“ ist in der Regel ein lite-
raturwissenschaftliches Proseminar. 
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